
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Regenbogeneltern! 

 
Die ersten Wochen der Eingewöhnung für die neuen Gruppen sind vergangen. Wir 

haben uns kennengelernt, über unseren Umgang miteinander und unsere Hausre-

geln gesprochen. Die Kinder haben bereits unsere ständigen Lied-Begleiter ge-

hört und gesungen, kennen die ersten Dank-Gebete, erfreuen sich an Herbst-

Reimen, -Spielen und Liedern. Sie haben sich an unsere Tages- und Wochenab-

läufe und unseren Spiel- und Ruhe-Rhythmus gewöhnt und erste Spielfreunde 

ausgeguckt. Kurz und gut: sie sind angekommen! 

 

Seit Anfang Oktober sind einige Zusatzangebote über das Gruppengeschehen 

hinaus gestartet – diese werden von den Kindern gut und gern angenommen. 

 

Die 31 Vorschulkinder gehen mit stolzem Gang – ihren Ordner unterm Arm – zu 

Frau Pamler (dienstags und mittwochs). Sie haben bereits sich selbst vorge-

stellt, sich gemalt, ihre Namen geschrieben und über ihr Alter gesprochen. 

 
Montags freuen sich alle Kinder auf Frau Maria Salazar-Kraus (Musiklehrerin). 

Sie singt, tanzt und musiziert ca. 40 Minuten in jeder Gruppe und die Kinder lie-

ben sie. Und besonders das Lied vom Krokodil, das den kleinen Kakadu fangen 

will. 

 



Mittwochs schlecken sich alle genüsslich die Joghurt-Obst-Finger ab und ge-

turnt wird auch wieder fleißig am jeweiligen Gruppenturntag. 

 

Und jeden Freitag früh findet ganz demokratisch und wirklich lobenswert unver-

krampft die Kinderwahl der Zusatzangebote am Nachmittag im Turnraum statt. 

Dabei dürfen zuerst die Vier-Jährigen wählen und danach wechseln sich wo-

chenweise die Jungen mit den Mädchen ab. Bisher gab es noch keinen Streit o-

der Tränen, sondern nur fröhliche Gesichter bei der Wahl und in den Angeboten 

selbst natürlich auch. Der erste Wechsel der Angebote findet ab dem 22. No-

vember statt. 

 

Im Hintergrund arbeiten die pädagogischen Fachkräfte mit Ihren Kindern be-

reits am Portfolio des Kindes. Es wurden bereits die Ordner gestaltet und indi-

vidualisiert. Fragen Sie Ihr Kind ruhig, ob Sie SEINEN Ordner sehen dürfen. 

Das Kind allein entscheidet, wem es sein Portfolio zeigt. Allerdings wird sich die 

Sammlung erst langsam über das Jahr füllen. 

 

Auch im Garten geschieht nebenbei so einiges. Nachdem unsere Zaunpfähle zum 

Teil durchgemorscht waren, wurde Mitte Oktober ein neuer Zaun gesetzt. Nach 

dem Laternenfest wird die Firma Blaser dann auch die Umrandung des Sandkas-

tens erneuern sowie den Sandaustausch vornehmen (ab dem 14.11.). Wir freuen 

uns darauf, wieder alle Flächen fürs freie Spiel öffnen zu können. 

 

Nach diesem Blick auf das Jetzt, möchten wir kurz skizzieren, was bis 

Weihnachten noch geplant ist. 

 

Am 11. November um 17:00 Uhr feiern wir am Heiligen Sankt Martinstag unser 

Laternenfest. Dazu laden wir Sie alle recht herzlich ein. Vormittags besucht uns 

in der Kindergartengruppe der Pelzmärtl, liest aus seinem Goldenen Buch Dinge 

über uns vor (Woher er das nur weiß?!?) und hat – wie verzaubert – für jedes 

Kind in dessen mitgebrachter Socke ein paar Süßigkeiten dabei. Dieses Jahr ha-

ben wir uns für fair gehandelte Schokolade im St.-Martins-Dekor entschieden. 

Bitte geben Sie in den nächsten Tagen eine Erwachsenen-Socke, mit dem Namen 

Ihres Kindes versehen, in der Gruppe ab.  

Bei den Krippenzwergen stellt der Pelzmärtl allerdings einen großen Sack vor der 

Eingangstür ab. 

 

Das Laternenfest am Nachmittag ist ein Fest für die ganze Familie, Freunde und 

Bekannte. Die Gruppen laufen sternenförmig zum Kindergarten und werden dort 

mit Musik, Punsch und Martinswecken empfangen. Alle Kinder werden in einem 

großen Chor Laternenlieder für Sie, liebe Eltern, singen und danach mit Ihnen in 



unserem schönen Garten feiern. Bei dieser Veranstaltung liegt die Aufsichts-

pflicht bei den Eltern. 

 

Ab dem 7. November startet in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Genniges 

eine Buchausstellung in unserer Halle (eine Woche lang). Wenn Sie möchten, kön-

nen Sie dort stöbern und auch gleich bestellen. 

 

Am 9. November um 20:00 Uhrfindet bei uns der Vorschul-Elternabend in Ko-

operation mit den beiden Grundschulen Nordring und Gartenstraße statt. Eine 

Einladung geht an die Vorschul-Familien heraus. 

 

In die Adventszeit starten dieses Jahr alle Regenbogen-Kinder mit einem Thea-

terbesuch in der KUFA Roth. Am 29. November werden wir dort am Vormittag 

das Märchen vom „Sterntaler“ anschauen. 

 

Noch vorher – am 1. Advent (27.11.16) – wird in der evangelischen Stadtkirche 

ein Familiengottesdienst stattfinden, zu dem alle Regenbogenfamilien natürlich 

wie immer ganz herzlich eingeladen sind. Programm und Einladung mit Teilneh-

merliste werden zeitnah an den Gruppentüren aushängen. 

 

Und richtig adventlich wird es dann beim weihnachtlichen Auftritt auf dem Rot-

her Weihnachtsmarkt. Am 2. Dezember um 17:00 Uhr tritt unser Kindergarten 

dort auf dem Podium am Marktplatz auf. Es werden noch Listen an den Gruppen-

türen aufgehängt, in die Sie sich bei Teilnahme bitte eintragen können. Wir wür-

den uns über einen großen Chor sehr freuen. 

 

Und dann steht auch schon sozusagen das „große Finale“ vor der Tür: unser Ad-

ventsgottesdienst für die ganze Familie in unserer schönen Rother Stadtkirche! 

Am Mittwoch, den 14. Dezember um 17:00 Uhr laden wir Sie ganz herzlich ein, 

mit uns zusammen die festliche Zeit zu feiern und uns auf die Geburt des 

Christkindes zu freuen. 

 

Dies werden wir natürlich nicht nur in der Öffentlichkeit, sondern auch im Kin-

dergartenalltag mit Gesang und Aktivitäten begleiten. Es wird auch wieder – 

ganz geheim – für Sie gebastelt werden! Also bitte nicht zu genau hinschauen, 

wenn wir ganz verschwörerisch mit Ihrem Kind tuscheln –  ;-) 

 

Herzlichst    Ihr Regenbogenteam 


